
 
 

 

Woman N°1  
 

 

Woman N°1 ist der Nachfolger von Woman Aktiv - dem Produkt für alle Frauen, die sich in 

den Wechseljahren befinden. Die Rezeptur von WomanN°1 ist jedoch mit weiteren, 

bahnbrechenden Natursubstanzen erweitert worden, die in der seriösen Fachpresse als der 

Jungbrunnen für die menschlichen Körperzellen gefeiert werden. Damit ist Woman N°1 das 

neue High-Tech-Produkt für alle Frauen ab 30. Auf der einen Seite ist es nämlich die 

"Frischzellenkur" für die Körperzellen, die ab dem 30. Lebensjahr altern - auf der anderen 

Seite unterstützt es ab dem 40. Lebensjahr zusätzlich das Wohlgefühl während der 

Wechseljahre.  Lassen Sie uns beide Bereiche - Wechseljahre und Frischzellenkur - näher 

beleuchten und aufzeigen wie Woman N°1 den Alterungsprozess der Zellen deutlich 

verzögern kann. 

 

Beginnen wir mit der Thematik "Wechseljahre":  Für die meisten Frauen stellen die 

Wechseljahre (Klimakterium) das Tor zum Alter dar, denn die körpereigene Produktion des 

Geschlechtshormons Östrogen geht stark zurück. Ein lästiges Übel, das mit vielen 

unangenehmen Begleiterscheinungen wie Hitzewallungen, Antriebsschwäche, 

Stimmungsschwankungen, Reizbarkeit, Osteoporose, Schlafstörungen, schwache Libido, 

Hautalterung, trockene Haut, Gewichtszunahme etc. verbunden ist. 

 

Interessant jedoch ist, dass Frauen - je nach Kulturkreis - die Wechseljahre anders erleben. So 

empfinden beispielsweise asiatische Frauen den Übergang in die zweite Lebenshälfte häufig 

als nicht so anstrengend wie europäische Frauen. Dieses Phänomen hat man untersucht und ist 

zum Schluss gekommen, dass hierbei auch die Ernährung eine wichtige Rolle spielen kann. 

Asiatische Frauen essen, zum Beispiel, sehr sojareich. Und sojareiche Lebensmittel beinhalten 

u. a. die Natursubstanz "Isoflavon". 

 

Wenn Sie also auch frei nach dem Brecht´schen Spruch: Stell Dir vor, es kommen die 

Wechseljahre und keine macht mit...leben möchten, sollten Sie sojareich essen. Wenn dies Ihr 

Speiseplan eher selten oder gar nicht vorsieht - dann empfehlen wir Ihnen unbedingt unser 

Produkt Woman N°1. Dieses phänomenale Produkt ist wirklich einzigartig und die Top-

Alternative. Edelste Zutaten der Superlative in Woman N°1 können für eine Unterstützung 



Ihres Wohlbefindens in den Wechseljahren sorgen. Sie werden wirklich begeistert sein. 

Woman N°1 enthält nämlich eine einzigartige, umfangreiche Kombination aus hochaktiven 

unterschiedlichen Isoflavonen: Aus der Soja (Glycine max)- und Kopoubohne (Pueraria 

lobata), aus Rotklee (Trifolium pratense) und Hopfen (Humulus lupulus) und dem teuersten 

Öl der Welt, dem Arganöl (Argania spinosa). 

 

Aber was genau sind eigentlich diese Isoflavone? Es sind pflanzliche Substanzen, denen man 

eine strukturelle Ähnlichkeit mit den körpereigenen Östrogenen der Frauen nachsagt und 

deren Wirkung imitieren können. Und genau das begründet ihren Erfolg - insbesondere 

während der Wechseljahre bei Frauen. Denn während des Klimakteriums geht die 

körpereigene Produktion von Östrogen bei den Frauen stark zurück. Dieses natürliche 

Phänomen geht bei vielen Frauen mit verschiedenen, schweißtreibenden Auffälligkeiten 

einher. Die pflanzlichen Isoflavone können, aufgrund ihrer biochemischen Struktur, im 

Allgemeinen den Rückgang der körpereigenen Östrogenproduktion ausgleichen und somit 

den Frauen in den Wechseljahren ein angenehmes Wohlfühlgefühl vermitteln. Übrigens: Die 

Dosierung der hochwirksamen Isoflavone in Woman N°1 ist um fast 25% höher als beim 

Vorgänger Produkt Woman Aktiv! 

 

Eukalyptus und Pfefferminze, in Woman N°1, geben den Frauen, in den teilweise 

schweißtreibenden Wechseljahren, zusätzlich einen Frische-Kick und lassen Sie die zweite 

Lebenshälfte, in Verbindung mit den hochaktiven Isoflavonen, mit Schwung und Elan starten. 

 

Der Östrogenmangel gilt auch als die zentrale Ursache von Osteoporose 

(Knochenerweichung). Der niedrige Hormonspiegel in den Wechseljahren bewirkt nämlich 

eine vermehrte Bildung von Knochenfresszellen (Osteoklasten), also jenen Zellen, die für den 

Abbau der Knochen zuständig sind und sie dadurch brüchiger machen.  Die Zufuhr von 

Calcium kann hier wertvolle Dienste leisten. Entscheidend hierbei ist aber eine Calciumquelle 

zu nutzen, die sich durch eine hohe Bioverfügbarkeit auszeichnet. Korallencalcium ist ein 

sehr gut resorbierbares Calcium und deshalb in unseren Woman N°1 Kapseln ebenfalls 

enthalten. Wir verwenden für unser Calcium ausschließlich Korallen, die sich bereits von den 

Korallenriffen gelöst haben. Dies dient dem Schutz noch lebender Korallenriffe. 

 

 Damit Ihr Organismus das Calcium auch wirklich ins Knochengerüst einbauen kann enthält 

Woman N°1 zusätzlich das wichtige Vitamin D3. Dieses Vitamin ist beim Einbau von 

Calcium in die Knochen von größter Wichtigkeit. Mit dieser Kombination können Sie Ihr 

Skelett in den Wechseljahren positiv unterstützen um dem Phänomen Osteoporose im Alter 

entgegenzuwirken. 

 

Apropos Alter: Die Sojabohne beinhaltet nicht nur die wertvollen Isoflavone sondern auch 

das hochwirksame Polyamin Spermidin aus der Aminosäuregruppe, dass - man höre und 

staune - den Alterungsprozess der Zellen verlangsamen kann. Und hier sind wir jetzt beim 

zweiten, äußerst spannenden Wirkbereich von Woman°N1 angelangt: Dem Jungbrunnen für 

Ihre Körperzellen! 

 

Altern ist kein plötzliches Ereignis, sondern ein allmählicher biologischer Vorgang, der 

bereits ab dem 30. Lebensjahr einsetzt. Dabei ist die Langlebigkeit der Körperzellen  ganz 

unterschiedlich. Menschliche Nervenzellen beispielsweise überdauern 80 Jahre oder länger. 

Andere, wie zum Beispiel die Hautzellen oder rote Blutkörperchen, erneuern sich dagegen 

ständig. Für diese stellen Stammzellen ständig Nachschub bereit. Doch irgendwann versiegt 

der Jungbrunnen. Ohne Zellnachschub altert der Organismus. 

 



Ein Wissenschaftsteam, bestehend aus 29 Forschern an elf Universitäten in sechs Ländern, hat 

hierzu nun eine bahnbrechende und sensationelle Entdeckung gemacht. In allen Körperzellen 

befindet sich das Polyamin Spermidin. Ab 30 lässt allerdings die körpereigene Produktion 

dieses Polyamins in den Zellen nach und ist damit für den Alterungsprozess im höchsten 

Maße mit verantwortlich. Der Grund: Ohne Spermidin verringert sich die Fähigkeit des 

Körpers "zellulären Müll" zu beseitigen. Außerdem spielt Spermidin eine wichtige Rolle bei 

der Zellteilung der Mutterzellen. 

 

Lassen Sie uns beide Punkte einmal genauer betrachten um zu erkennen welch phänomenale 

Entdeckung das Wissenschaftsteam, unter der Leitung des Univ.-Prof. Dr. Frank Madeo und 

Dr. Tobias Eisenberg vom Institut für Molekulare Biowissenschaften an der Karl-Franzens 

Universität Graz, gemacht hat. In jeder einzelnen Zelle herrscht ein reges Treiben. Der 

gesamte Stoffwechsel wird hier durchgeführt und gesteuert. Jede einzelne Zelle gleicht 

praktisch einer Hochleistungsfabrik mit verschiedensten Produktionsabteilungen, Kontroll- 

und Lagerabteilungen, Import- und Exportdivisionen etc. Betrieben wird jede einzelne 

Zellfabrik von etwa 10 000 MitarbeirInnen (Zellenzyme). Wo gehobelt wird da fallen Späne 

und so fällt auch in jeder Zelle verständlicherweise viel Müll an. 

 

Das Polyamin Spermidin ist u.a. so etwas wie die hauseigene Müllabfuhr. Das Problem: Ab 

dem 30. Lebensjahr verringert sich in allen Körperzellen der Spermidinanteil. Die 

Müllentsorgung kann so ins Stocken geraten. Wenn der Müll aber nicht komplett entsorgt 

wird staut er sich bald in allen Zellen. Damit wird die Durchgängigkeit immer schlechter. 

Wichtigen Nährstoffen, die den Zellen täglich von außen zugeführt werden müssen, wird der 

Weg versperrt. Es ist wie im alltäglichen Leben: Ganze Stadtviertel, sprich Organe werden im 

Müll ersticken. Wo sich Müll stapelt und die Wege verstopft, da kommt auch kein 

Polizeiwagen und kein Krankenwagen mehr durch. Das heißt Ihre körpereigene 

Immunabwehr wird bei der Arbeit behindert. Auch die Reinigungstrupps können nicht mehr 

durchkommen und der Müll stapelt sich so immer weiter. Da ist das Ungeziefer nicht weit 

weg. Wie in einem Dorf oder einer Stadt: Bald sind die Gassen und Häuser voller ungebetener 

Gäste - Viren und Bakterien. Sie leben prächtig im Unrat und sorgen für Infektionen. Ihren 

Zellen droht die Erstickung - sprich der Zelltod! 

 

Prov. Dr. Frank Madeo und Dr. Tobias Eisenberg haben mit ihrem Team nun folgende, 

sensationelle Entdeckung gemacht: Durch die Zufuhr des Polyamins Spermidin von außen 

wird die Müllentsorgung (Autophagie) wieder angekurbelt. "Die Maschinerie läuft nach 

Spermidinzugabe wieder auf Hochtouren", erklären die Forscher "und dieser Prozess, da ist 

sich die Forschergemeinschaft einig, ist der wichtigste Faktor für Langlebigkeit." 

 

Diese Müllentsorgung, der viele Jahrzehnte keine große Beachtung geschenkt wurde, ist ein 

lebenswichtiger Prozess, bei dem die Zellen sich verjüngen. Spermidin ist also so etwas wie 

eine Frischzellenkur. Die Zellen werden wieder ordnungsgemäß gereinigt, der Müll und die 

Krankheitserreger werden beseitigt. Das Absterben der Zellen wird so verzögert. Sie bleiben 

also länger frisch und jung und können ungehindert ihren Aufgaben nachkommen. Dies 

wiederum wirkt sich voll und ganz auf Ihr Wohlgefühl aus. Antriebsschwäche, Müdigkeit, 

depressive Verstimmungen, Libido- und Vitalitätsverlust  etc. sind Ihnen fremd, wenn Ihre 

Zellen diese Unterstützung erfahren. 

 

Die Grazer Biowissenschaftler gehen so weit, dass sie sagen:"Es könnte sein, dass wir mit 

dieser Erkenntnis den heiligen Gral der Altersforschung gefunden haben!" Und auch das 

hochrangige, internationale Wissenschaftsjournal "Nature Cell Biology, das nur 



wissenschaftliche Publikationen von höchster Qualität veröffentlicht, hat über die 

Erkenntnisse der Grazer Wissenschaftler ausführlich berichtet. 

 

Zusätzlich hat das 29köpfige Wissenschaftsteam herausgefunden, dass Spermidin das 

Überleben von Mutterzellen verbessern kann. Diese Zellen sind teilungsfähig. Jedoch ist ihre 

Teilungsfähigkeit begrenzt. Mit Spermidin allerdings teilen sie sich öfter und überleben daher 

länger. 

 

Nicht nur die Sojabohne enthält dieses wichtige Polyamin Spermidin. Auch Moringa Oleifera 

(Wunderbaum des Lebens) und der sekundäre Pflanzenstoff Resveratrol, aus der 

Traubenschale, enthalten Spermidin in hohen Konzentrationen. Aus diesem Grund haben wir 

mit Woman N°1 nicht nur ein reines "Wechseljahrsprodukt" entwickelt - sondern die 

hochwirksame Isoflavonrezeptur mit den Anti-Aging-Zellsubstanzen Moringa und 

Resveratrol erweitert. Damit haben Sie mit Woman N°1 erstmalig ein Produkt, das sowohl Ihr 

Wohlgefühl während der Zeit der Wechseljahre positiv unterstützen kann und gleichzeitig 

einen Jungbrunnen für Ihre Körperzellen darstellt. Woman N°1 ist damit DAS High-Tech-

Produkt für jede Frau ab 30! 

 

2 Kapseln enthalten folgende Inhaltsstoffe: 48 mg natürliche Isoflavone, gewonnen aus Soja, 

Kopoubohne, Hopfen und Rotklee, Polyphenole aus Resveratrol und OPC - 39,0 mg, 

Pflanzliche Stoffe - 194,0 mg, Vitamin E - 10,0mg = 100*, Calcium - 136 mg = 17*, Vitamin 

D3 - 5 μg = 100* 

 

Verzehrempfehlung: Bitte verzehren Sie täglich morgens und abends jeweils 1 Kapsel mit 

ausreichend Flüssigkeit. 

 

*=% der empfohlenen Tagesdosis nach der Nährwertkennzeichnungsverordnung 

 

Diabetikerinformation: 2 Kapseln (= empfohlene tägliche Verzehrmenge) enthalten 0,03 

Broteinheiten. 

 

Hinweis: Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine ausgewogene und 

abwechslungsreiche Ernährung sowie einer gesunden Lebensweise verwendet werden. 

 

 

Inhalt: 400 Kapseln 

 

Artikelnummer: 1848 

 

 

 


